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Die aktuell praktizierende Generation jün-

gerer Architektinnen und Architekten ist 

gemäß der Einschätzung von Wikipedia 

schon nicht mehr den ‘Digital Immigrants’, 

sondern bereits den ‘Digital Natives’ zuzure-

chnen; zumal der Einzug digitaler Planungs- 

und Fertigungswerkzeuge das Denken und 

Machen von Architektur wohl ein für allemal 

verändert hat. Nach Jahren verständlicher, 

wenn auch weitgehend unreflektierter Be-

geisterung für alles Virtuelle aber sehen wir 

wieder eine Vielzahl an Handzeichnungen, 

Skizzen, Diagrammen, und herzhaft schlam-

pigen Studienmodellen und das damit ver-

bundenen Bedürfnis sich selbst und das 

eigene Tun wieder verständlich zu machen. 

Vergleichbar scheint die aktuelle Situation 

etwa in Grafik und Buchgestaltung, wo nach 

dem Einzug der Ebooks eine erfreuliche wie 

massive Tendenz zu besonders schönen, 

haptisch wertvollen Produkten ersichtlich 

ist. 

Es wäre allerdings naiv, an dieser Stelle eine 

antidigitale Lanze für die architektonische 

Romantik zu brechen (was sollte das auch 

sein?), denn aus dem progressiven Verspre-

chen einer virtuellen Realität ist ja bereits 

eine Faktische entstanden, die ohne Zwei-

fel bis vor Kurzem Undenkbares nicht nur 

denk– sondern in vielen Fällen auch baubar 

hat werden lassen. Einiges aber kam fast 

naturgemäß abhanden: das Denken, Zeich-

nen und Modellbauen; oder anders: eine 

ganz bestimmte unverwechselbare, origi-

näre Intensität, die sich keinesfalls in einen 

‘Short-Cut‘ programmieren lässt. 

Herausragende, vorerst nur österreichische 

Beispiele für diese ‚Backlash-Tendenz‘ 

konnten wir 2012 über einen Wettbewerb 

bestimmen und erstmals im renommier-

ten Berliner Architekturforum AEDES aus-

stellen. Hierbei zeigte NEW FRONTIERS 

ZEICHNEN stille, feine Dialoge zwischen 

räumlichen Katalysatoren, nüchternen 

Konstruktionen und waghalsigen Utopien, 

zwischen architektonischer Rezeption und 

der Vielfalt ihrer Sprachlichkeit. Denn “... je 

weiter das Leben hineingleitet ins Reich des 

Digitalen, je weiter sich die Pods und Pads 

verbreiten und alles betatscht und nur noch 

wenig begriffen wird, desto mehr wächst bei 

vielen Menschen das Bedürfnis nach dem 

Hier und Jetzt”, schreibt Hanno Rauterberg 

in der ZEIT(No.22/2012). 

Und so werden NEW FRONTIERS auch 2013, 

zuerst im Forum Frohner (Krems) und dann 

in der Galerie d’ Architecture (Paris) ge-

fordert sein, diesem Bedürfnis Rechnung 

zu tragen und den Arbeiten unserer jungen 

Kolleginnen und Kollegen eben genau den 

Raum zu bieten, den sie fraglos verdienen!

Florian Medicus / NEW FRONTIERSStadt, 2003-2006, Constantin Luser
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 ÜBER DAS ZEICHNEN
Adolf Frohner 

Nichts ist der Natur und dem Menschen so fern wie ein Bleistiftstrich. 

Weder diese, noch jene geben irgendeinen Anlass  mit Strichen

 - schwarz, weiß - abgebildet zu werden. Striche - schwarze Striche - 

gibt es weder auf der Erde noch in dem uns bekannten Kosmos.

Jede farbige Malerei hat tausend Vorbilder. Von den Strukturen 

abbröckelnder Wände bis hin zum Sonnenuntergang, zum Eisgebirge, 

zum nackten Zigeunermädchen. Alles gibt es zum “Abschauen und 

Abmalen”. Für die Zeichnung gibt es,  außer den Anlass dazu - nichts. 

Sie entsteht im Kopf.
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Zur Ausstellung im Berliner Architektuforum AEDES erschien im Oktober 2012 ein Aedes-Katalog (€ 10.-).
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L’EXPOSITION “NEW FRONTIERS ZEICHNEN” (NOUVELLES FRONTIÈRES : DESSINER) PRÉSENTE 

UN CHOIX DE DESSINS D’ARCHITECTURE VENANT D’AUTRICHE ET BASÉS SUR DES RÉFLEXIONS 

CRITIQUES CONCERNANT DES PROCESSUS DE CONCEPTIONS NUMÉRIQUES AINSI QUE LES 

CONDITIONS ARTISTIQUES DE LA CRÉATION ARCHITECTURALE. LES ŒUVRES EXPOSÉES SONT 

EN GRANDE PARTIE ISSUES D’UN CONCOURS ORGANISÉ EN AUTRICHE ET PERMETTENT AINSI 
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Carl Aigner
Direktor Landesmuseum Niederösterreich

„Spannend, wie Architekten und Bildende Künstler das Thema 

Architektur und Zeichnung aktuell wieder in die Hand nehmen. 

Ohne ideologische Vorbehalte wird die Architekturzeichnung 

über ihre Funktionalität hinaus ins Künstlerische erweitert 

und zu einem Ort bildnerischer Visionierung. Eindrucksvoll 

auch, wie über CAD-Programme hinaus die Architekturent-

wurfszeichnung gerade von der jungen Architektengeneration 

wieder durch die Handzeichnung virulent gemacht wird. Die 

Ausstellung ist darüber hinaus ein höchst aufschlussreiches 

Beispiel gegen Schubladisierungen und enge technologische 

Formatierungen von architekturalen Vorstellungsbildern.“

Doris Lippitsch
QUER-Chefredaktion, www.quer-magazin.at

“Vertigo-Zoom im Zeitraffer: Urbane Kaskaden zwischen 

Häuserschluchten und visionären Shuttle-Wolkenkratzern. 

Spannungsgeladen und schwindelerregend! Die Zeichnungen 

lesen sich wie pulsierende Kardiogramme, Herzspannungs-

kurven utopischer Städte, die im Rhythmus unserer Zukunft 

pochen! Visionen von der zukünftigen Hauptstadt der Verein-

ten Nationen der Welt! Utopia.”

UNIVERSITÄT FÜR ANGEWANDTE KUNST / INFOSCREENNIEDERÖSTERREICHISCHE NACHRICHTEN



„We stand on the edge of a New Frontier— the frontier 

of unfulfilled hopes and dreams, a frontier of unknown 

opportunities and beliefs in peril. Beyond that frontier  

are uncharted areas of science and space, unsolved

problems of peace and war, unconquered problems of

ignorance and prejudice, unanswered questions of

poverty and surplus.“

(John F. Kennedy, acceptance speech

Democratic National Convention, Los Angeles, 1960)

Die Ausstellung und der Katalog wurden realisiert mit der freundlichen Unterstützung von:
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